
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
121. Ratssitzung vom 2. November 2016
 
 
 
2367. 2016/88 

Weisung vom 23.03.2016: 
Kultur, Kulturelle Auszeichnungen der Stadt Zürich, Neuregelung der Kompeten-
zen bei der Vergabe, Abschaffung der Medaillen 

  
Antrag des Stadtrats: 
 
1. Zur Ausrichtung der Anerkennungsgaben der Stadt Zürich für kulturelles Schaffen 

wird ab 2016 ein jährlich wiederkehrender Kredit von Fr. 70 000.– bewilligt für: 

a. den Kunstpreis der Stadt Zürich abwechslungsweise in den Sparten Literatur,  
E-Musik, Jazz/Rock/Pop, Bildende Kunst, Film und Tanz, dotiert mit jährlich  
Fr. 50 000.–, 

b. die Auszeichnung für allgemeine kulturelle Verdienste, dotiert mit jährlich  
Fr. 20 000.–. 

2. Der Stadtrat ist für die Auswahl und Vergabe der Auszeichnungen gemäss Ziff. 1  
zuständig. 

3. Der Gemeinderatsbeschluss Nr. 1987/1024 wird aufgehoben. 
 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Severin Pflüger (FDP)  
 
Namens des Stadtrats nimmt die Stadtpräsidentin Stellung. 
 
 
Änderungsanträge 1–3 zu Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Zur Ausrichtung der Anerkennungsgaben der Stadt Zürich für kulturelles Schaffen 

wird ab 2016 ein jährlich wiederkehrender Kredit von Fr. 70 000.– bewilligt für: 

a. den Kunstpreis der Stadt Zürich für Kunstschaffende abwechslungsweise in 
den Sparten Literatur, E-Musik, Jazz/Rock/Pop, Bildende Kunst, Film und Tanz, 
dotiert mit jährlich Fr. 50 000.–, 

b. die Auszeichnung für allgemeine kulturelle Verdienste, dotiert mit jährlich  

Stadt Zürich 
Gemeinderat 
Parlamentsdienste 
Stadthausquai 17 
Postfach, 8022 Zürich 
 
Tel  044 412 31 10 
Fax 044 412 31 12 
gemeinderat@zuerich.ch 
www.gemeinderat-zuerich.ch 



 

2 / 4 
 
 

Fr. 20 000.–. 
 
Die Minderheit 1 der SK PRD/SSD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Zur Ausrichtung der Anerkennungsgaben der Stadt Zürich für kulturelles Schaffen 

wird ab 2016 ein jährlich wiederkehrender Kredit von Fr. 70 000.– bewilligt für: 

a. einen den Kunstpreis der Stadt Zürich für Kunstschaffende aus Literatur,  
E-Musik, Jazz/Rock/Pop, Bildende Kunst, Film, Tanz Theater oder einer ande-
ren Kunstsparte abwechslungsweise in den Sparten Literatur, E-Musik, 
Jazz/Rock/Pop, Bildende Kunst, Film und Tanz, dotiert mit jährlich Fr. 50 000.–, 

b. die Auszeichnung für allgemeine kulturelle Verdienste, dotiert mit jährlich  
Fr. 20 000.–. 

 
Die Minderheit 2 der SK PRD/SSD beantragt Streichung der Dispositivziffer 1. 
 

Mehrheit: Präsidentin Isabel Garcia (GLP), Referentin; Vizepräsident Dr. Jean-Daniel Strub (SP), 
Heidi Egger (SP), Muammer Kurtulmus (Grüne), Rosa Maino (AL), Markus Merki (GLP), 
Mark Richli (SP), Karin Rykart Sutter (Grüne) i. V. von Christina Hug (Grüne) 

Minderheit 1: Dr. Christoph Luchsinger (FDP) i. V. von Severin Pflüger (FDP), Referent; Christian  
Huser (FDP)  

Minderheit 2: Dr. Daniel Regli (SVP), Referent; Roger Liebi (SVP) 
Vakant: 1 Sitz (SP) 

 
Abstimmung gemäss Art. 36 GeschO GR (gleichgeordnete Anträge): 
 
Antrag Mehrheit  86 Stimmen 
 
Antrag Minderheit 1  12 Stimmen 
 
Antrag Minderheit 2  19 Stimmen 
 
Antrag Stadtrat    0 Stimmen 
 
Total   117 Stimmen 
 
= absolutes Mehr  59 Stimmen 
 
Damit ist dem Antrag der Mehrheit zugestimmt. 
 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 2 
 

 2367–2367 
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Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungs-
antrags. 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Streichung der Dispositivziffer 2 (Dispositiv-
ziffer 3 wird zu Dispositivziffer 2). 
 

Mehrheit: Präsidentin Isabel Garcia (GLP), Referentin; Vizepräsident Dr. Jean-Daniel Strub (SP), 
Heidi Egger (SP), Muammer Kurtulmus (Grüne), Rosa Maino (AL), Markus Merki (GLP), 
Mark Richli (SP), Karin Rykart Sutter (Grüne) i. V. von Christina Hug (Grüne) 

Minderheit: Dr. Daniel Regli (SVP), Referent; Christian Huser (FDP), Roger Liebi (SVP), Dr. Chris-
toph Luchsinger (FDP) i. V. von Severin Pflüger (FDP) 

Vakant: 1 Sitz (SP) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 101 gegen 21 Stimmen (bei 0 Enthaltun-
gen) zu. 
 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 3 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungs-
antrags. 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Streichung der Dispositivziffer 3. 
 
 

Mehrheit: Präsidentin Isabel Garcia (GLP), Referentin; Vizepräsident Dr. Jean-Daniel Strub (SP), 
Heidi Egger (SP), Muammer Kurtulmus (Grüne), Rosa Maino (AL), Markus Merki (GLP), 
Mark Richli (SP), Karin Rykart Sutter (Grüne) i. V. von Christina Hug (Grüne) 

Minderheit: Dr. Daniel Regli (SVP), Referent; Christian Huser (FDP), Roger Liebi (SVP), Dr. Chris-
toph Luchsinger (FDP) i. V. von Severin Pflüger (FDP) 

Vakant: 1 Sitz (SP) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 101 gegen 21 Stimmen (bei 0 Enthaltun-
gen) zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die bereinigten Dispositivziffern 1–3 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Zustimmung zu den bereinigten Dispositiv-
ziffern 1–3. 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivziffern 
1–3. 
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Mehrheit: Präsidentin Isabel Garcia (GLP), Referentin; Vizepräsident Dr. Jean-Daniel Strub (SP), 

Heidi Egger (SP), Christian Huser (FDP), Muammer Kurtulmus (Grüne), Dr. Christoph 
Luchsinger (FDP) i. V. von Severin Pflüger (FDP), Rosa Maino (AL), Markus Merki 
(GLP), Mark Richli (SP), Karin Rykart Sutter (Grüne) i. V. von Christina Hug (Grüne) 

Minderheit: Dr. Daniel Regli (SVP), Referent; Roger Liebi (SVP) 
Vakant: 1 Sitz (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 100 gegen 21 Stimmen (bei 0 Enthaltun-
gen) zu. 
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
1. Zur Ausrichtung der Anerkennungsgaben der Stadt Zürich für kulturelles Schaffen 

wird ab 2016 ein jährlich wiederkehrender Kredit von Fr. 70 000.– bewilligt für: 

a. den Kunstpreis der Stadt Zürich für Kunstschaffende, dotiert mit jährlich 
Fr. 50 000.–, 

b. die Auszeichnung für allgemeine kulturelle Verdienste, dotiert mit jährlich  
Fr. 20 000.–. 

2. Der Stadtrat ist für die Auswahl und Vergabe der Auszeichnungen gemäss Ziff. 1  
zuständig. 

3. Der Gemeinderatsbeschluss Nr. 1987/1024 wird aufgehoben. 
 
Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 9. November 2016 gemäss  
Art. 12 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 8. Dezember 2016) 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 
 


